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ich habe das gefühl - zumindest weil ich da mehrere ähnliche fälle kenne - dass es gerade refs
schwer haben, die zuvor viel im außerschulischen bereich gemacht haben. zumindest für mich
kann ich sagen, dass mir meine vorerfahrungen manchmal kopfschmerzen bereitet haben, weil
die lehrerrolle doch eine andere ist und von den kids auch anders wahrgenommen wird. im
außerschulischen bereich kann man als betreuer (etc.) oft sehr lässig bleiben, fast eine art
freunschaft - zumindest kumpelei - aufbauen, das ist im klassenzimmer anders ... meine ich
zumindest. dieser konflikt hat auch lange zeit meine stimmung im ref überschatten (inkl.
aufhörgedanken), hat sich aber mit der zeit eingestellt: man lernt, mit seiner neuen rolle
umzughen.

jetzt, wo ich klassenlehrer bin, erlebe ich ganz allmählich, dass sich dieses oben beschriebene
engere verhältnis zu den schülern doch auch im lehrerberuf einstellen kann und denke, dass
das auch für die sek i gilt. vielleicht kann diese aussicht (wenn du dich denn ein wenig in
meiner beschreibung wiederfindest) ja dabei helfen, doch durchzuhalten und diese neue (und
sehr spannende !) rolle mit leben zu füllen...
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